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Im Stadtarchiv ist u.a. der Bestand der Stadpolizei aufbewahrt, der Dokumente der
ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts beinhaltet. Einer der 40 Ordner aus denen der
Bestand zusammengestellt ist enthält Anfragen bezüglich der Ausübung von Aktivitäten
öffentlicher Unterhaltung, welche zwischen 1937 und 1946 in Bozen stattfanden:
Wanderkarusselle, Zirkusse, Freizeitparks und Schießbuden. In den Akten der Anfragen
um öffentliche Plätze für die Ausübung solcher Aktivitäten, sind oft auch Fotografien
und bebilderte Broschüren vorhanden. 
So zum Beispiel beantragt 1937 der Circus Rebernigg aus Wien, eine Fläche von 80x50
Metern, um 42 Wagen und ein 36m langes Zirkuszelt abzustellen, mit 120 Tieren und
ungefähr 60 Personen.  Der Circo Caveagna aus Padua kündigt seine Ankunft sogar
samt Menagerie an, um dann aber kurzfristig abzusagen, da der Podestà Alfredo
Clavarino einen zu knappen Zeitraum (26/03 – 02/04/1942) zur Verfügung gestellt
hatte. 1937 beantragt Herr Giuseppe Weldishofer aus Bozen eine Fläche von 120
Quadratmetern, um seine “giostra a gabbie volanti” (Karussell fliegender Käfige)
aufzustellen, laut Weldishofer eine absolut moderne Sehenswürdigkeit die es zuvor in
Bozen noch nicht zu sehen gab. 
Der Bestand der Stadtpolizei belegt nicht nur die Aktivität der Gemeindeverwaltung,
sondern weist in diesem Falle auch auf einen sozio-kulturellen Aspekt der öffentlichen
Unterhaltung in unserer Stadt zwischen den beiden Weltkriegen hin. 


